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Hornschuchpromenade
unddie autoritäre Stadt

Das Ergebnis istmehr als enttäuschend.
Von den bisherigen ca. 340 Parkplätzen
sind nur noch ca. 140 übrig geblieben.
Von diesenwerden ca. 65 Anwohner-
parkplätze sein.

Was ist passiert?

Am 10. November 2021 wurde das von
der Verwaltung vorgeschlagene
Konzept vomBau- undWerkausschuss
angenommen. Hierzu gab es imVorfeld
eine Bürgerbefragung, die deutlicher
nicht hätte ausfallen können.
Mehr als 80% der Anwohner haben sich
gegen das Parkraumkonzept
ausgesprochen. Schon hier hätteman
als Verwaltung versuchenmüssen,
einen alternativen Vorschlag
einzubringen. Aber Fehlanzeige!
Noch einen Tag vor der Sitzung, habe
ich versucht, hierzu auf die Verwaltung
einzuwirken und im persönlichen
Gespräch einfach umzusetzende
Vorschläge unterbreitet. Leider ohne
Erfolg.

Trotz desWiderstands von Bürgern,
Teilen der CSU undmir hat die
Verwaltungmit fadenscheinigen
Gründen ihren Vorschlag als
alternativlos erklärt.

Es zeigt sich auch hier, dassman gewillt
ist, autoritär zu handeln und die Bürger
zu ignorieren. Das letzteWort ist aber
noch nicht gesprochen.

Johannes Köhler

Ergebnis der Bürgerbeteiligung
zumParkraumkonzept

(Quelle: Stadt Fürth, Darstellung: INOVAPLAN GmbH)
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damit kann ich mich nicht anfreunden akzeptabel gut sehr gut

Silvesterwanderung am
31.12.2021

Bei strahlendAfD-blauemHimmel lud
derKreisverband zur
Silvesterwanderungam31.12.2021 ein.
Mehr als 30FreundederAfDhaben sich
amBahnhofKirchehrenbach
zusammengefunden.Nachkurzer
Begrüßung ist dieGruppegutgelaunt
Richtung „Walberla“ aufgebrochen.
Eigentlichheißt er ja Ehrenbürg, dieser
auffallendeZeugenberg vor denToren
Forchheims. Aber so sagt in Frankenkein
Mensch.Hier heißt es „Walberla“, frei-
fränkischnachdemniedrigerender
beidenGipfel, der dieWalpurgis-Kapelle
trägt.

Mit Blick auf denGipfel ging esRichtung
Wiesentau. AmOrtseingangwurde auf
die nicht so schnellenNachzügler
gewartet. Geschlossennahmenwir den
steilenAnstieg auf denRodenstein
(532m) inAngriff.Nach
schweißtreibendenAufstiegwurde
erstmal einePause eingelegt.Wir
genossendenwunderbarenWeitblick,
der imNordendasWiesenttalmit der
langenMeile und imSüdendie
Kuppenalb zeigt.

Frisch gestärkt ging es, amGipfelkreuz
desRodenstein vorbei, RichtungWalberla
(514m).

AnderWalburgis-Kapelle angekommen,
gab esmitgebrachtenGlühwein,
LebkuchenundWeihnachtsgebäck. Auch
dieKultur kamnicht zu kurz. Eswurde
dieGeschichte derHeiligenWalpurgis
erzählt, auch einpaar launige
Weihnachtsgedichtewurden
vorgetragen.

NachdemAbstieg spendierteKlaus
Krestel nochSekt. Ein schönerAbschluss
für diese gelungeneWanderung.

Der Tenor vieler Teilnehmer lautete: Es
macht Freude sich zubewegen, nette und
vernünftigeMenschen zu treffen
und interessanteGespräche zu führen.

Danke analle Teilnehmer.

Die nächsteWanderung, imFrühjahr, ist
schon inder Planung.

Anmeldungwieder an:
Klaus Pöllmann, E-Mail:
klaus.poellmann@afdbayern.de

1. Kommunaler Bürgerdialog der
Kreistagsfraktion imLandkreis
Fürthmit demVorsitzendender
JAfD am 10.12.2021:

GenaueinenTag vor dem Jubiläum
desErlasses, der 1.700 Jahre
jüdisches Lebens inDeutschland
belegt, hattenwir JAfD-Sprecher
ArturAbramovychalsGastreferent

eingeladen. Er gab einenÜberblicküber
die besonders auch in Fürth, Zirndorf und
Westmittelfrankenbedeutende jüdische
Geschichte. Zudemerläuterte er das
Engagement derAfD für die Sicherheit
unddasSelbstbestimmungsrecht von
Juden.

Wir stelltenunsereAnträgeund
Anfragen zu importiertem
Antisemitismus vor, diewir imFürther
Kreistagund imStadtrat Zirndorf
anlässlich der diesjährigen teils erneut
antisemitisch ausuferndenDemos zum
Nahost-Konflikt eingereicht hatten.
Dabei konntenwir auchauf eineStudie
desDeutschenBundestages verweisen,
aus dernachunserer Sicht
Handlungsbedarf bei der kommunalen
Integrationsarbeit hervorgeht..

Diemit einer konstruktivenDiskussion
endendeVeranstaltung fandunter
Corona-Auflagen inZirndorf statt, wo sie
auchmit Plakatenbeworbenwurde.Über
die parallel geschalteteVideokonferenz
nahmenGäste bis aus Israel teil.

Claus-Georg Pleyer
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